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G r u ß w o r t  
 

„Die Sehnsucht Gottes ist der Mensch“ 
Nur ein frommer Spruch - in dieser schwierigen Zeit der 
Pandemie, wo ein Virus das ganze Leben bestimmt, wo wir 
uns sorgen um die Gesundheit und das Wohlergehen unse-
rer Familie, unserer Freunde und Bekannten und auch von 
uns selbst. 
Wie geht es weiter? Wann werden die Einschränkungen zu 
Ende sein? Was wird nach dieser Krisenzeit sein? 
Mit diesen Fragen und Sorgen gehen wir in die diesjährige 

Fastenzeit und erwarten das Fest der Feste, das Fest des Lebens, OSTERN. 
Viele, die von der Coronapandemie getroffen sind, die liebe Menschen zu be-
klagen haben, fragen: Wo ist Gott in dieser schweren Krise? Kann der Glaube 
an ihn uns Hoffnung geben? Kann er uns vor Verzweiflung und Resignation ret-
ten? 
Sind wir Menschen wirklich die Sehnsucht Gottes? 
Ich stelle mich diesen Fragen, spüre aber auch, dass gerade in Zeiten der Not, 
ich den Glauben an Gott nicht verlieren will, das wäre die totale Resignation. 
Bei der Feier der Gottesdienste höre ich aufmerksamer das Wort Gottes, in 
meinem täglichen Beten spüre ich den Aussagen der vorformulierten Texte 
nach. Wie oft erkenne ich einen Zuspruch an mich. 
Die wenigen Begegnungen und Gespräche, die vielen Telefonate und Briefe er-
lebe ich dankbar als Hoffnungszeichen. 
Denn ich will mein Grundvertrauen in Gott nicht verlieren. Als gläubiger 
Mensch weiß ich: nur weil es Gott gibt, ist das Leben sinnvoll. 
Mein Glaube sagt mir: Es gibt einen Größeren, der mich in die Arme nimmt 
und mich liebt, und nicht nur mich, sondern jeden Menschen und die ganze 
Schöpfung. 
Es tut gut zu wissen: Ich bin von Sinn umgeben, ich bin wahrgenommen, ernst-
genommen und geliebt – auch und gerade in schweren Zeiten. 
Der menschgewordene Gott, an den ich glaube, schwebt nicht irgendwo als 
anonyme Kraft, sondern er ist in unsere zerbrechliche, schmutzige und leidvol-
le Welt gekommen, hat menschliches Leben durchlitten bis zu einem grausa-
men Tod. 
Der Karfreitag ist der Tag, der in unser zerbrechliches, eingeschränktes und oft 
einsames Leben passt. 
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Viele „Karfreitage“ haben wir in der Corona Zeit schon durchlebt und viele ste-
hen uns noch bevor. Aber ich will nicht dabei stehen bleiben. Jeder Karfreitag 
schreit nach Ostern, dem Fest des Lebens, der Auferstehung, des letzten Sinns. 
In den Dunkelheiten des Lebens, die wir gerade durchmachen müssen, will ich 
das Grundvertrauen nicht verlieren: Der menschgewordene Gott ist der Sinn 
meines Lebens. 
Dieses Vertrauen wünsche ich Ihnen allen, Ihren Familien, Freunden und Be-
kannten, ich wünsche es den Alleinstehenden und den Trauernden, ich erbitte 
es besonders für die, die das Vertrauen in den lebendigen Gott am Verlieren 
sind oder verloren haben. 
  
Es stimmt wirklich: Die Sehnsucht Gottes ist der Mensch! 
  
Gesegnete, frohe und hoffnungsvolle Ostern  
Pastor Franz-Rudolf Müller 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

 

Gesprächs- und Beichtgelegenheit 

Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren.  

Seelsorge-Besuch weiterhin möglich! 
Unsere Seelsorger kommen Sie auf Wunsch zur Hauskommunion besuchen, in 
der Regel 1x im Monat. Wir besuchen ebenfalls schwerstkranke und sterbende 
Menschen im häuslichen Bereich und in Pflegeeinrichtungen. Die Seelsorger 
sind in Hygiene- und Schutzmaßnahmen vor Corona-Infektionen geschult. Wir 
möchten Sie ermutigen sich an uns zu wenden.  

Sternsingeraktion 2021 
Wie alles andere fiel auch die diesjährige Sternsingeraktion anders aus. Am 
Samstag, den 9. Januar, standen in oder auf den Eingangsstufen unserer Kir-
chen jeweils drei unserer Messdiener, die als die heiligen drei Könige gekleidet 
waren, im gebührenden Abstand und erwarteten die Besucher. In diesem Jahr 
kamen die Bewohner unserer Pfarrei zu den Sternsingern hin und nicht wie 
sonst die Sternsinger zu den Bewohnern in die Häuser. Die Sternsinger sagten 
ihren Segenspruch auf, die Segensspruchaufkleber wurden coronakonform 
verteilt und reichlich Spenden eingesammelt. So konnten wir an diesem Sams-
tag 2.480 € Spendengelder einsammeln. Herzlichen Dank an alle, die mitge-
macht haben: ob als Sternsinger und deren Eltern oder als Spender, die sich 
extra auf den Weg gemacht haben. Wir freuen uns aber auch über die vielen 
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Spenden, die noch nachkamen. Und so können wir trotz der Corona-Pandemie 
in diesem Jahr 4.283,15 € Spendengelder weiterleiten. Allen herzlichen Dank.  

Abgesperrte Bänke in der Kirche? 
Seit einigen Wochen haben wir in den Kirchen jede zweite Bank abgesperrt. 
Vielleicht fragen Sie sich, warum das jetzt auch noch? Wir hatten doch schon 
vorher eine strenge Regelung. Da haben Sie recht. Doch diese Regelung war 
nicht immer leicht einzuhalten. Schnell saßen sich Leute zu nahe und nicht 
coronaregelkonform. Darüber hinaus ist es nicht leicht, für alle Gottesdienste 
jeweils zwei Leute für den Empfangsdienst zu finden. Uns ist aber ganz wichtig, 
dass wir in der Kirche die Hygieneregeln einhalten und Ansteckungen vermei-
den. Darum haben wir unser System nochmals etwas geändert, sodass die 
Handhabung für alle leichter geworden ist. Jetzt ist die neue Regelung für alle 
viel einfacher: Man kann nur noch in jeder zweiten Bank sitzen. Und eine Bank 
kann nur durch eine Einzelperson oder ein Paar oder ein Haushalt besetzt 
werden. Wir hoffen sehr, dass die momentane Regelung in einigen Wochen 
(oder Monaten) wieder geändert werden kann. 
Durch die geringere Anzahl von Sitzplätzen ist eine Anmeldung im Pfarrbüro 
bis freitags 12 Uhr unbedingt erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir keine "Dauerabos" annehmen können, da jeder die gleiche Chance 
auf einen Sitzplatz haben soll.  

Palmweihe am Palmsonntag 
Falls Sie gesunden Buchs im Garten haben und uns diesen zur Verfügung stel-
len wollen, melden Sie sich bitte schnellstmöglich im Pfarrbüro. Ansonsten 
können Sie selbst gerne geeignete grüne Zweige zur Weihe mitbringen.  

Kar- und Ostertage 2021 
Vor einem Jahr habe ich die Osternacht zu Hause vor meinem Laptop ver-
bracht. Obwohl der Gottesdienst, den ich aus Elija verfolgt habe, sehr gut war, 
war ich traurig. Ich dachte damals, im Jahr 2021 wird das alles wieder anders 
werden: Wir feiern mit der ganzen Pfarrgemeinde Osternacht in Maria Him-
melfahrt und treffen uns anschließend zur Agape. Doch jetzt, zwölf Monate 
später, wissen wir, so wird es nicht sein. Aber auch nicht so wie 2020! Wir 
können zumindest die Kartage und die Osternacht vor Ort feiern. Nur müssen 
wir uns ebenso wie an Weihnachten aufteilen. Da wir ab dem Wochenende 
vom Palmsonntag wieder nach der Sommerregelung mehr Gottesdienste an 
mehr Kirchorten anbieten, können sich die Gottesdienstbesucher wieder bes-
ser verteilen. Außerdem bieten wir an Gründonnerstag und in der Osternacht 
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statt einem jeweils zwei Gottesdienste an. Das wären aber immer noch zu we-
nig Plätze, wenn die Familien der Erstkommunionkinder an diesen Gottes-
diensten teilnehmen würden. Darum finden für die Kar- und Ostertage erstma-
lig zusätzliche Gottesdienste nur für unsere Erstkommunionsfamilien statt. So 
hoffen wir allen, die an diesen Tagen den Gottesdienst besuchen wollen, ein 
gutes Angebot machen zu können. Ich bin gespannt. Denn vielleicht können 
wir so auch gute Neuerungen und Verbesserungen in das nächste Jahr mit-
nehmen. 
Ute Gress, Gemeindereferentin 
 

Erstkommunion 2021 
Auch in diesem Jahr müssen wir wegen der Corona-Pandemie unsere Erst-
kommunion-Gottesdienste in den Herbst verschieben. 
  

Stationenweg mit "Gedenk-Orten" in St. Hubertus 
Mit Beginn des Gottesdienstes am Samstagabend, den 27. Februar um 18:00 
Uhr wird in der Kirche St. Hubertus, Jägersfreude ein Rundweg eröff-
net. Einzelne Stationen laden zum Verweilen vor Kunstwerken ein, regen zum 
Mitgestalten an, geben Impulse zu Gebet und Stille. 
Der Erfahrung persönlicher Grenzen und Einschränkungen und der Klage und 
Trauer soll Raum gegeben werden. Ebenso den lichtvollen Momenten des Le-
bens und was uns "trotz allem" Halt gibt und Grund zu Dank und Freude. 
Die Kirche ist sonntags ganztä-
gig und in der Karwoche täglich 
von 9 bis 16:00 Uhr für das 
persönliche Gebet geöffnet. 
Wir bitten die Gottesdienstzei-
ten zu beachten. 
Es gelten derzeit die Trage-
pflicht für FFP2-Masken oder 
einfache OP-Masken bzw. die 
Abstands- und Hygieneregeln 
zum Schutz vor Corona-
Infektion. 

                                                      Foto: Tamara Hohlstein-Birkenmeier 

  
T e r m i n ü b e r s i c h t  
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Termine 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

23.02. 17:30 Herrensohr Kreuzwegandacht anschl. Gottesdienst 

02.03. 15:00 Reichenbrunn Kreuzwegandacht 

11.03. 17:30  Jägersfreude Kreuzwegandacht anschl. Gottesdienst 

21.03. 17:00 Maria Himmelfahrt Bußgottesdienst 

  

T a u f e  
T a u f t e r m i n e  

Gemäß Hygienekonzept des Bistums sind auch Taufen möglich. Auf gemein-
same Tauffeiern ist jedoch weiterhin zu verzichten, außer bei Taufbewerbern 
aus der gleichen oder bei verwandten Familien. Hierzu können individuell 
Termine vereinbart werden. Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Wunschtermin an 
das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. Es gilt zu beachten, dass nur eine 
bestimmte Anzahl von Personen an den Gottesdiensten teilnehmen kann. Von 
der Familie des Taufbewerbers muss eine Liste über die mitfeiernden Perso-
nen geführt werden. Diese ist dem Pfarrbüro 4 Tage vor der Taufe postalisch 
oder per E-Mail zu übermitteln. Bitte beachten Sie, dass sowohl in der Kirche 
als auch im Pfarrbüro die Maskenpflicht (medizinische Maske oder FFP2-
Maske) und die Abstandsregelungen gelten. 
Taufanmeldungen über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. 
T a u f t e r m i n e  g e n e r i e r t  

 

W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Mathilde Andres  Edelgard Becker Heinrich Bohn 

Ruth Braun Friedrich Degen Josefine Dogscha 

Inge Fourman Hildegard Grisam Dr. Ludwig Hahn 

Wilhelm Haimerl Monika Hartmann Herbert Hoffmann 

Hildegard Hübscher Herta Kiefer Siegfried Kipper 

Helga Klesen Felicitas Klinkner Ilse Küchel 

Heinrich Kuhn Gisela Kurz Alfed Naumann 

Elvira Paul Alfred Reiter Ruth Schmidt 

Gertrud Schneider Anni Schreiner Herta Steinbach 
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Walter Steinmann Günter Theis Maria Trapp 

Bernard Weck Friedlinde Wessela Helmut Wolfers 

Anni Zimmer     

  

A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

05.01. Guido Speicher 83 J. 

07.01. Alois Baumann 92 J. 

09.01. Elise Traxel geb. Hell 95 J. 

11.01. Roswitha Schwindling-Jirak 69 J. 

14.01. Prof. Dr. Ludwig Heck 90 J. 

19.01. Gabriele Herrmann geb. Müller 50 J. 

20.01. Lothar Quinten 82 J. 

22.01. Hedwig Nomine geb. Hehn 82 J. 

27.01. Margareta Rudolph geb. Pauls 94 J. 

27.01. Harald Keidel 70 J. 

04.02. Hanna Lore Wagner geb. Bohr 81 J. 

08.02. Gerd Mann 84 J. 

08.02. Kurt Biewer 96 J. 

 

Sonderkollekten 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
 

   

Sa 27.02. Samstag der 1. Fastenwoche 

18:00 Jägersfreude Vorabendmesse    

So 28.02. 2. Fastensonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Leb. und Verst. der Fam. Haupenthal    

Di 02.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

15:00 
 

Kreuzwegandacht Reichenbrunn 
   

Mi 03.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe       

Sa 06.03. Samstag der 2. Fastenwoche 

18:00 Herrensohr Vorabendmesse    

So 07.03. 3. Fastensonntag 

09:30 Herrensohr Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten 

   

Mi 10.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Do 11.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

17:30 Jägersfreude Kreuzwegandacht 
18:00 Jägersfreude Heilige Messe    

Sa 13.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

18:00 St. Barbara Vorabendmesse 
30er Amt Hedwig Nomine    

So 14.03. 4. Fastensonntag 

09:30 St. Barbara Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt    
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Mi 17.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Sa 20.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

18:00 Jägersfreude Vorabendmesse 
   

So 21.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche 
Hilfswerk "MISEREOR" 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
11:00 St. Barbara Abenteuerland 
17:00 M.Himmelfahrt Bußgottesdienst 

   

Mi 24.03. Mittwoch der 5. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Do 25.03. Verkündigung des Herrn 

18:00 St. Barbara Heilige Messe    

Sa 27.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

16:00 Jägersfreude Wortgottesdienst zum Palmsonntag für die Kom-
munionkinder 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
für Adele Müller 

18:00 Jägersfreude Wortgottesdienst zum Palmsonntag für die Kom-
munionkinder 

18:30 St. Barbara Vorabendmesse 
für Hanni Zimmer 

   

So 28.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in 
Jerusalem 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
14:00 M.Himmelfahrt Taufe    

Mi 31.03. Mittwoch der Karwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
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Do 01.04. Gründonnerstag 
 

St. Barbara Parcours zum Gründonnerstag für die Kommuni-
onkinder 

18:00 Jägersfreude Abendmahlmesse 
19:00 M.Himmelfahrt Abendmahlmesse, 

anschl. Betstunde    

Fr 02.04. Karfreitag 

10:00 Jägersfreude Kinderkreuzweg 
15:00 St. Barbara Liturgie vom Leiden und Sterben Christi    

Sa 03.04. Karsamstag 

17:00 St. Barbara Osterfeier für die Kommunionkinder 
19:00 St. Barbara Osterfeier für die Kommunionkinder 
20:00 Herrensohr Osternacht 
21:00 M.Himmelfahrt Osternacht    

So 04.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Oster-
sonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 St. Barbara Hochamt 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten    

Mo 05.04. Ostermontag 

09:30 Herrensohr Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

   

Mi 07.04. Mittwoch der Osteroktav 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Sa 10.04. Samstag der Osteroktav 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 11.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit  

09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
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K o n t a k t e  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken 
Dudweiler*Herrensohr*Jägersfreude 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Sbr.-Dudweiler, 
Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 
  

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609, 
Handy: 0177-6559407, E-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
E-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
E-Mail: ute.gress@gmx.de 
Diakon Gerd Fehrenbach, Kontakt über das Pfarrbüro 
Handy: 0162-6732832, E-Mail: gerd.fehrenbach@bgv-trier.de 
Pfarrsekretärinnen: Anke Hoffmann, Andrea Scherer 
Kindergarten (Frau Mechthild Steffens) Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 
  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE98 5909 2000 3021 5000 02 GENODE51SB2 VVB eG 

 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 03/21 vom 10.04. bis 16.05. ist der 
29.03.21. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wieder 
im Pfarrbrief 04/21 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Beach-
tung! 


